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Die Pariſer Gerichtskomödie
Von unſerem Korre fo

Paris 8 Februar
Man verleumdet hente wieder einmal die Regierung der Re

uhtik oder die Richter am Pariſer Appellhof oder Richter und
egierung miteinander Man ſagt der Juſtizminiſter habe ſich
den Räthen der Anklagekammer die geſtern verkündete Ent

heidnng in der Panama Beſtechnungsangelegenheit beſtellt oder
her die Herren Appellräthe hätten dieſe Entſcheidung aus frei
illigem Entſchluß jedoch in der Abſicht gefällt der Regierung
nen Dienſt zu leiſten Wie man nur ſo widerſinnige Be
jauptungen aufſtellen mag So verblendet kann doch kein Miniſter
ein und ſo beſchränkt iſt gewiß auch kein Juriſt daß er den in
Rede ſtehenden Beſchluß der Auklagekammer für einen der Republik
eleiſteten Dienſt halten ſollte Die vier am ſchwerſten kompro
nittirten Parlamentarier diejenigen welche ihre Schuld mehr oder
pinder offen eingeſtanden hatten ſind wegen mangelnder Beweiſe
m Strafrichter entzogen worden ihre drei Kollegen aber welche
m wenigſten belaſtet erſchienen ſind vor das Schwurgericht ver
vieſen Die Senatoren Devès Léon Renanlt und Albert Grévy
ammt dem Deputirten Ronvier gehen frei ans während der
enator Béral ſowie die Abgeordneten Dugué de la Fauconnerie

ind Antonin Prouſt hingegen mit der Anklagebank Bekanntſchaft
hachen ſollen Worauf ſtützt ſich dieſe Unterſcheidung Die An
agekammer gibt keine Gründe an und die öffentliche Meinung
teht vor einem Räthſel welches ſie nicht zu löſen weiß Jndeß
harfſtnnige Wortführer der Oppoſition kommen ihr zu Hilfe
herr Rouvier ſo behaupten ſie mußte ſtraflos bleiben weil er
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ſedroht weil er in den Wandelgängen der Kammer laut vor aller
Pelt erklärt hatte er werde wenn es zum Schlimmſten komme
lle Rückſicht bei Seite ſetzen und verſchiedene Dutzend Leute aus
en Reihen Derer die ihn verrathen oder im Stich gelaſſen zu
ich auf die Anklagebank ziehen Herr Ronvier war gefährlich
ſeshalb wird er geſchont Und gefährlich waren auch Herr Devés
er ehemalige Juſtizminiſter Herr Léon Renault der geweſene
Polizei Präfekt Herr Albert Grévy der Oheim der Frau Daniel
Wilſon der Schwiegeronkel des einſt allmächtigen Schwieger
ohnes der wie die Sage geht aus dem Elhſée eine ſo reicheine be yitige und für die Mehrzahl der republikaniſchen Parteihäupter
o kompromittirende Autographen Sammlung davon getragen habenſooſe oll Weil dieſe vier Männer mit Dokumenten bewaffnet ſind die

hnen wenn nicht zur Abwehr ſo doch zum Angriff dienen
öunten deshalb wagt man nicht ſie ſcharf anzufaſſen So be

0 16,000 auptet die Oppoſition und ſo ſpricht es der Volksmund nach
1 ganzes J Die drei Sündenböcke welche man den Geſchworenen ausliefern
6 vill haben Niemand einzuſchüchtern gewußt Vielleicht ſind ſie

Fiht völlig ſchuldlos aber ohne Zweifel ſind ſie weniger ſchuldig
ils die Freigelaſſenen Zu ihrem Unglück verfügen ſie über keinen
finfluß Sie gehören keiner Fraktion an ſie ſind Wilde
Béral ein ehemaliger Minen Jngenieur intereſſirt ſich im Senat
weniger für Politik als für induſtrielle und techniſche Reformen
Antonin Prouſt der ehemalige Unterſtaatsſekretär der ſchönen der Wand des Palais Bourbon die Silhonette des jungen

e r 2 ö un bewachen Für ihn galt es jetzt ſein Augenmerk aufRlelitta die Zigennertochter delittas Erbe zu richten ihre Millionen waren ihm
riginal Roman aus der Gegenwart von Ottilie Stein

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſer Befehl konnte um ſo leichter ausgeführt werden

ils Melitta ſeitdem ſie Berndts Leiche verlaſſen wie von
iner Lethargie befallen in ihrem Bette lag und völlig theil
nahmslos für alles zu ſein ſchien was um ſie her vorging

Am Tage an welchem Janos von Falkenſtein zurück
ekommen war nahm er ein Billet in Empfang das für
Melitta war abgegeben worden Er öffnete es vorſichtig las
einen Jnhalt lächelte befriedigt und klebte es dann wieder zu

Noch an demſelben Tage beauftragte er Fanny dieſen
Krief der Baronin zu überreichen Enthielt er auch eine
Rachricht die Melitta erregen mußte ſo war er andererſeits
vieder geeignet dem Zuſtande des thatenloſen Hinbrütens
in Ende zu machen Sah ſie erſt die Botſchaft des Geliebten
kam ihr auch wieder neue Lebensfreude neuer Muth

Wie geſchickt dieſer Waldenburg ſich doch ſeinen Plänen
inpaßte wie gewandt er es einzukleiden wußte ſeine Ver
vundung zu maskiren Noch einmal gratulirte ſich Janos
ſaß er ſich beherrſcht hatte und Waldenburg durch ſein
Fernbleiben von Gohlis nicht ahnte daß er um ſein Duell
mit Berndt gewußt hatte Mochte er nun wenn er erſt
ſeil und geſund vor Melitta hintrat thun was er für gut
ſand ihr von dem Duell ſprechen oder nicht Die Liebe
vürde ja wohl den beſten Weg finden und was Melitta
s des Geliebten Mund erfuhr hörte ſich ſchon anders an
s wenn er ihr darüber geſprochen haben würde

NMöchten die nächſten Wochen dazu dienen Melittas Ge
nüth zu beruhigen und hierzu war der Wunſch den Walden
t r dem Briefe hatte ausſprechen laſſen das geeignetſte
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Künſte nimmt in der Kammer mir das Wort wenn die Ver
waltung der Muſeen erörtert wird oder eine Bereicherung der
nationalen Kunſtſchätze in Frage kommt Dugué de la Fau
connerie ein ſchwankender Charakter der ans dem Lager der
Bonapartiſten zu Gambetta herüber gekommen dann zu Bonlanger
übergelaufen war und in letzter Zeit wieder an die konſervative
Republik ſich anzuſchließen verſucht hat vertritt mit Vorliebe die
Jntereſſen des Bauernſtandes Und gerade dieſe drei harmloſen
unbedeutenden Perſönlichkeiten haben die Räthe vom Appellhof als
Opfer erkoren gerade gegen ſie hat man die Schnuldbeweiſe zu
ſammengebracht welche gegen Thévenet Arène und Jules Roche
völlig fehlten und welche gegen Ronvier Grévy Renault und
Devéès nicht ausreichend erſchienen

Thatſächlich haben ſich Albert Grevy und Dugué de la Fau
connerie mit derſelben Erklärung herauszuwinden verſucht Beide
ſind eines ſchönen Tages dem Baron Jacques Reinach auf der
Straße begegnet Beiden hat der große Finanzier das Angebot
einer Syndikats Betheiligung bei der damals bevorſtehenden Emiſſion
von reren gemacht Beide haben ihren Garantiefonds
hinterlegt und Beiden iſt daranf nach einiger Zeit ihr Gewinn
antheil in Form eines Checks überwieſen worden Die Ausſagen
welche Dugué und Grévy bezüglich dieſes Geſchäftes vor dem par
lamentariſchen Ausſchuß und ſpäter vor dem Unterſuchungsrichter
Franqueville machten ſtimmen auf s Wort überein Der einzige
Unterſchied beſteht darin daß Grévy dem Baron Reinach am
Opernplatz begegnet ſein wollte während Dugné ihm am Parce
Moucean in die Arme gelaufen war Dafür wird Dugué auf die
Anklagebank geſchickt und Grévy darf als freier und unbeſcholtener
Mann am Opernplatz auf die Gelegenheit zu ähnlichem leichten
Erwerb lauern Verſtehe das wer mag Das frauzöſiſche Volk
verſteht es nicht ſondern redet ſich immer mehr in den Verdacht
hinein daß ihm eine unwürdige eine ſchamloſe Komödie vorge
ſpielt wird

Deshalb eben halte ich es für Verleumdung wenn man zur
Erklärung dieſer wunderlichen Juſtizäkte einen Druck Seitens der
Regierung oder freiwillige Liebedienerei Seitens der Richter ver
muthet Die unansbleiblichen Folgen dieſer Vorgänge kündigen
ſich ſo dentlich an daß die Regierenden mit Blindheit geſchlagen
ſein müßten um abſichtlich die Langmuth des Volkes zu reizen
Nicht die Panama Enthüllungen haben die Republik gefährdet
aber die Verhüllungs und Vertnſchungsbeſtrebungen wie ſie jetzt
offen zu Tage treten bedrohen ſie Nur noch ſechs Monate
trennen uns von den Neuwahlen von dem Tage der großen
Muſterung der allgemeinen Abrechnung Die Partei welche heute
noch im Beſitz der Staatsgewalt und der Aemter iſt kann ſich
unmöglich über den ſchlimmen Eindruck tänſchen den der Verlauf
der Unterſuchnung das Verhalten der Miniſter und die Sprache
der offiziöſen Preſſe im Lande hervorrufen Was hilft es einige
Veteranen der republikaniſchen Partei zu retten wenn die Republik
ſelbſt in s Verderben geſtürzt wird Und daß dieſer Ausgang gar
nicht mehr abzuweunden iſt erſcheint mehr und mehr zweifellos
Die nächſten Wahlen werden eine Volksvertretung ſchaffen in der
weder Rouvier noch Floquet noch Clémenceau Platz und bei
welcher weder Bourgeois noch Ribot Gehör finden dürften eine
Volksvertretung mit welcher höchſt wahrſcheinlich Herr Carnot
ſelbſt nicht weiter zu amtiren vermag Bereits zeichnet ſich an

wichtiger als ihr Seelenzuſtand
20 Kapitel

Sechs Wochen waren bereits ſeit dem Tode des Frei
herrn von Falkenſtein verſtrichen Seine junge Wittwe hatte
ſich ſofort nach der Beiſetzung der Leiche auf das Falken
ſteinſche Erbgut woſelbſt ſich auch die Familiengruft befand
zurückgezogen und niemand erſtaunte darüber es war ja
nur zu natürlich da der ſo unvorbereitet eingetretene Tod
des Gatten von erſchütterndem Schmerze für ſie ſein mußte
und es begreiflich erſcheinen ließ daß Melitta die erſten
Wochen der Trauer in gänzlicher Abgeſchiedenheit verbringen
wollte

Wohl war er von erſchütternder Einwirkung geweſen
dieſer plötzliche Tod aber Melitta von Falkenſtein die wie
mit einem Schlage alle Sentimentalität abgeſtreift zu haben
ſchien hätte ſich um dieſes Grundes willen nicht in die Ein
ſamkeit des Familienbeſitzes vergraben

Vier Tage nach dem Tode des Barons empfing ſie jedoch
ein mit Berneck unterzeichnetes Billet folgenden Jnhalts

Gnädige Fran Jch bin von einer dritten Perſon die
Sie von Luzern aus kennen beauftragt Jhnen mitzutheilen
daß ſchwere Erkrankung es dieſer Perſon unmöglich macht
ſich in den erſten Wochen Jhnen zur Verfügung zu ſtellen
Sobald völlige Geneſung eingetreten ſein wird beabſichtigt
dieſelbe Sie ungeſäumt auf Jhrem Gute Falkenſtein auf
uſuchen wohin Sie wie die betreffende Perſon vermnthete vorerſt zurückziehen werden Die Erkrankung beſteht in

einem Arnibruch und ſind Sie gebeten ſich nicht unnöthig
zu ängſtigen Jn ſechs bis acht Wochen dürfte derſelbe
knrirt ſein

Dies Billet war Urſache daß Melitta ſchon am fünften
Jamnos hatte weder Zeit noch Talent die Stimmungen Tage ihres Wittwenſtandes ſich zur Abreiſe nach Fallenſtein
nes Frauenherzens in allen ihren Phaſen zu belauſchen und l rüſtete Die ihr von Ellerborn angetragene Begleitung lehnte jetzt denjenigen deſſen Namen ſie ihm nicht hatte nennen

Cavaignac als die eines Präſidentſchaftsanwärters und wenn
dieſer Sohn eines berühmten Vaters das Ziel verfehlen ſollte
ſo wird ſich im gegebenen Augenblick ſchon ein volksthümlicher
General einſtellen welcher Bonlanger s Erbſchaft mit Glück über
nimmt An die Wiederherſtellung der Monarchie an eine orleg
niſtiſche Gefahr iſt Dank der ebenſo gründlichen wie verdienten
Unbeliebtheit der Orleans nicht zu denken an ein drittes Kaiſer
reich noch weniger Aber das Ende der parlamentariſchen Re
publik naht nichtsdeſtoweniger mit Rieſenſchritten und eine Diktatur
ein Konſulat erſcheint als die einzig mögliche Rettung vor der
ſonſt unabwendbaren Monarchie G A Fiſcher

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
27 Sitzung

53 Berlin 9 Februar
11 Uhr Eine Anzahl von Petitionen wird nach dem Antrage

der Petitionskommiſſion als zur Erörterung im Plenum für nicht
geeignet erachtet

Es folgt die Petition des Abg Grafen Limburg Stirum konſ
die lautet Am 17 Januar hat der Vorſitzende der Strafkammer 1
beim Landgericht J zu Berlin gegen ein Mitglied des Hauſes der Ab
geordneten in einem gegen daſſelbe wegen Vergehens gegen das Reichs
geſetz über die Preſſe abhängigen Strafverfahren einen Vorführungs
befehl zum 10 d M erlaſſen Hält die Königl Staatsregierung ein
ſolches Vorgehen mit den Beſtimmungen des Artikels 84 der Verfaſſung
für vereinbar Juſtizininiſter Dr v Schelling erklärt ſich bereit
die Jnterpellat ion ſofort zu beantworten

Abg Graf Limburg Stirum begründet die Jnterpellation
Dieſelbe hat lediglich den Zweck eine Ausſprache zwiſchen dem Ab
geordnetenhauſe und dem Herrn Juſtizminiſter darüber herbeizuführen
ob er einen Siſtierungbefehl als eine Verhaftung anſieht 3 welcher
die Genehmigung des Hauſes eingeholt werden muß Es iſt ja auch
denkbar daß der Richter den betreffenden Abgeordneten hier aus dem
Hauſe holen läßt

Juſtizminiſter v Schelling Es handelt ſich um einen Gerichts
beſchluß im vorliegenden Falle der als ſolcher weder der Kritik noch
der Jurisdiktion des hohen Hauſes unterliegt Dem Abgeordnetenhauſe
ſtand das Recht zu das betreffende gegen den Abg v Hammerſtein
ſchwebende Strafverfahren für die Dauer der Seſſion zu ſiſtieren So
lange ein ſolcher Beſchluß aber nicht gefaßt worden iſt muß das gericht
liche Verfahren ſeinen Fortgang nehmen Nur zu einer Verhaftung
müßte das Gericht die Genehmigung des Hauſes nachſuchen Nun
kann es ſich fragen ob die Siſtierung als eine Verhaftung zu betrachten
iſt Allein diefe Frage kann zunächſt nur durch die ordentlichen Ge
richte im Wege des Jnſtanzenzuges erledigt werden Der Staatsanwalt
hatte den Vorführungsbefehl nicht für gerechtfertigt erachtet und gegen
denſelben Beſchwerde beim Kammergericht in Berlin geführt Dieſe
Beſchwerde iſt ſoeben wie mir mitgetheilt worden vom Kammergericht
abgewieſen weil die richterlichen Verfügungen im Vorverfahren einer
Anfechtung nicht unterliegen und es andererſeits dem Frhrn v Hammer
ſtein obgelegen hätte durch Herbeiführung eines Beſchluſſes des Hauſes
der Ahgeordneten die Fortſetzung des Verſahrens zu verhindern

Eine Beſprechung der Interpellation wird von keiner Seite verlangt
ſo daß alſo die Angelegenheit erledigt iſt Das Haus erledigt hierauf
Petitionen und Kommiſſionsberichte Nach dem Antrage der
Geſchäftsordnungskommiſſion werden die Mandate der Abgg Günther
Korſch und Krah als durch deren Ernennung zu Oberjuſtizräthen für
nicht erloſchen erachtet ebenſo wird das Mandat des Abg von Balan
als durch deſſen Ernennung zum Polizeipräſidenten für nicht erloſchen

ſie entſchieden ab nur Jean des Barons geweſener Diener
und Fanny ihre Zofe ſollten ſie begleiten

Der Banquier drängte ſich ihr nach dieſem Wunſche auch
nicht weiter auf zumal er ſich eingeſtand daß Melitta noch
immer unter dem Einfluß hochgradiger Erregung ſtand und
deshalb beſſer ſich ſelbſt überlaſſen blieb

Kein Wort ward vor Melittas Abreiſe zwiſchen Janos
und ihr über die nächſte Zukunft geſprochen Die Vorgänge
im Landhaus in Gohlis ſchien Janos Melitta gegenüber
völlig vergeſſen zu haben

Die Baronin ſaß lange grübelnd über dem Billet das
ihr im Auftrage Richards zugegaugen Er war krank und
ſie konnte durfte ihn nicht pflegen mußte jetzt mehr als je
über ihre Liebe zu ihm ſchweigen zumal er durch dieſe
Zeilen den Wunſch ausſprechen ließ daß ſie ſich nach Falken
ſtein zurückziehen und nichts unternehmen ſollte bis ſie ihn
geſprochen Berneck wer das nur ſein mochte Niemals
hatte Richard dieſen Namen genannt Ohne Zweifel war
es einer der Buchhalter Aber nein das konnte nicht ſein
Richard hätte ſicherlich einen ſolchen nicht in das Geheimniß
hereingezogen es mußte eine ſehr vertraute Perſönlichkeit
des Hauſes ſein welche er mit dieſem Auftrag behelligte
Aber wozu länger grübeln Das Billet kam von ihm da
rüber herrſchte kein Zweifel und ſie mußte den darin aus
geſprochenen Wunſch erfüllen

Bevor ſie von Leipzig abreiſte fuhr ſie noch einmal
hinaus nach Gohlis Jn ihren tiefen Trauerſchleier gehüllt
ſaß ſie bei der Rückkehr im Wagen krampfhaft die Hand
um das kleine Medaillon geſchloſſen welches ſonſt Richards
Bildniß enthalten Sie hatte es thatſächlich draußen ver
loren es lag augenfällig auf dem Tiſch aber leer
Das Bild war verſchwunden und als ſie ſuchend umher
blickte entdeckte ſie die zerriſſenen Fetzen auf dem Teppich

Nur Janos konnte das gethan haben Alſo kannte er

24200 Abonnenten
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ſitionsfonds von 2 Millionen wird durch Kenntnißnahme für erledigt
erklärt ebenſo die Mittheilungen über die Ausführung des Eiſenbahn
verſtaatlichungsgeſetzes Eine Reihe von lokalen Petitionen wird theils
debattelos theils nach kurzen Bemerkungen nach den Anträgen der
Petitions und Unterrichtskommiſſion erledigt Bewohner der Ortſchaft
Oberganb in der Rheinprovinz beantragen daß der Schulbeſuch nur
ſo lange eraen werden ſoll bis das Kind nach dem Befunde des
Lokalſchulinſpektors die nothwendigen Kenntniſſe erworben hat Die
Petitionskommiſſion beantragt über dies Geſuch zur Tagesordnung
überzugehen

Die Abgg Frhr v Pos und Dr Lieber Ctr beantragen die
Petition der Regiernng zur Berückſichtigung zu überweiſen da die
Petenten die geſetzliche Vorſchrift für ſich hätten

Die Abgg v Kölichen konſ Seyffardt Magdeburg natlib
Dr Sattker natlib Frhr v Minnigerode konſ befürworten
den Uebergang zur Tagesordnung da es ſich nicht um die prinzipielle
Frage des geſetzlichen Schulzwanges ſondern unr um die Handhabung
der beireffenden ortgeltenden Beſtimmungen handle

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen Eine Petition des
landwirthſchaftlichen Centralvereins in Halle betr den Abſchluß eines
Handelsvertrages zwiſchen Rußland und Deutſchland ſoll nach dem
Antrage der Petitionskommiſſion der Regierung als Material über
wieſen werden

Abg Arendt freikonſ beantragt die Petition der Regierung in
dem Sinne zur Berückſichtigung zu überweiſen daß die Jutereſſen der
Land wirthſchaft diesmal beſſer gewahrt werden als früher

Abg Rickert freiſ beantragt über die vorliegende Petition zur
Tagesordnung überzugehen

Abg Vogelius freikonſ empfiehlt den Antrag Arendt
Abg Rickert freiſ wünſcht zunächſt den Jnhalt der Petition

kennen zu lernen und zu dem ſei die Petition bei der gegenwärtigen
Abweſenheit der Miniſter nicht zu verhandeln Bedenklich iſt es auch
die ſchwebenden Handelsvertragsverhandlungen mit Rußland in ſolcher
Weiſe beeinfluſſen zu wollen da das Abgeordnetenhaus in dieſer Sache
gar nicht kompetent iſt Widerſpruch Es iſt doch unerhört an die
Regierung das Verlangen zu richten einen Handelsvertrag mit Ruß
land unter allen Umſtänden nicht abzuſchließen Sagen Sie doch offen
gegen wen ſich Jhre Angriffe richten Gelten Sie Herrn v Bötticher
oder dem Vorſitzenden der Kommiſſion für die Verhandlungen mit
Rußland Herrn Nieberding

Abg Dr Lieber Ctr beantragt die Petition an die Kommiſſion
zur ſchriftlichen Berichterſtattung zurückzuverweiſen

Abg Graf Limburg konſ Meine Freunde widerſetzen ſich dem
Antrage Lieber Die Angelegenheit iſt genug beſprochen um heute
einen Beſchluß faſſen zu können Die Zurückverweiſfung iſt eine Aus
u für Diejenigen Denen die hentigen Erörterungen unbequem ſein

önnten

Abg Hobrecht natlib ſchließt ſich dem Antrage Lieber an Ein
Beſchluß der auf Ueberrumpelung des Hauſes beruhe könne doch keinen
Eindruck auf die Regierung machen

Abg v Schalſcha Ctr iſt für ſofortige Berathung Zurückver
weiſung bedeute Vertagung auf unbeſtimmte Zeit

Abg Dr Arendt freikonſ Wenn eine Petition von ſolcher
Wichtigkeit berathen wird ſo iſt es Sache der Miniſter ſich einzufinden
Jn dieſem Momeni ixitt Miniſter Miquel in den Saal Uebrigens

iſt dieſer Mangel jetzt ja behoben Heiterkeit
Abg v Kardorff freikonſ wünſcht ſofortige Beſchlußfaſſung

weil der Reichskanzler nicht mehr Miniſterpräſident iſt und Preußens
Stellung im Bundesrath dadurch eine andere geworden iſt als ſie
früher war und wir deshalb nur durch ſofortigen Beſchluß unſeren
Einfluß geltend machen können

Der Antrag Lieber auf Zurückverweiſung der Petition und der da
zu gehörigen Anträge an die Kommiſſion zur ſchriftlichen Bericht
erſtaitung wird mit 122 gegen 115 abgelehnt

Abg Dr Friedberg natlib beantragt gemäß Art 60 Abſ 2
der Verfaſſung die Anweſenheit der Miniſter zu fordern und bis dahin
die Verhandlung r rig

Finanzminiſter Miquel Ich befinde mich nur zufällig im Hauſe
und bin nicht in der Lage Namens der Staatsregierung irgend eine
Erklärung abzugeben Aber ich möchte doch zu bedenken geben daß es
zu ſonderbaren Konſequenzen führen muß wenn die parlamentariſchen
Körperſchaften der Partikularſtagten ſich zu ſolchen Anträgen entſchließen
Die geſtellten Anträge enthalten ein Tadelsvotum gegen das Reich
gegen den Reichskanzler und gegen den Reichstag Wohin ſoll es
führen wenn in dieſer Weiſe von einem Landtag vorgegangen wird

Abg Frhr v Minnigerode Roſitten konſ Eine nachträgliche
Bewilligung hat für uns keinen Zweck

Abg Dr Sattler natlib beantragt namentliche Abſtimmung
über den Antrag Friedberg

Der Antrag Friedberg wird hierauf in namentlicher Abſtimmun
mit 197 gegen 68 Stimmen angenommen Das Haus erledigt no
einige Petitionen nach den Kommiſſionsanträgen und vertagt ſich ſo
dann auf Montag 11 Uhr Kultusetat Auf eine Anregung des
Abg v Minnigerode erwidert der Präſident daß er die Petition des
Landwirthſchaftsvereins zu Halle am nächſten Mittwoch auf die Tages
ordnung zu ſetzen gedenke

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Februar Hofnachrichten Hente Vor
mittag arbeitete der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter v Kalten
born Stachan dem Major v Gersdorff vom Kriegeminiſterium
und ſpäter mit dem Chef des Militär Kabinets General v Hahnke

wollen Doch wenn auch Jetzt hatte das ja keine Gefahr

mehr Der Baron war ja todt nnd ſeine Millionen ge
hörten ihr

Janos ſtürzte ſich nach der Abreiſe ſeiner Tochter mit
aller Kraft ins geſchäftliche Leben und Treibeu und ſeine
Spekulationen auf der Börſe erregten Erſtaunen und Be
wunderung gepaart mit Neid und Mißgunſt weil er es
eben allen an Gewinn zuvor that

So ſtanden die Verhältniſſe als Richard Waldenbur
zum erſtenmale ſeit ſechs langen ſchmerzvollen Wochen an
den Arm Magda Bernecks die während all der Zeit ſeine
treue und unermüdliche Pflegerin geweſen geſtützt im Früh
ſtückszimmer erſchien welches zur Feier ſeiner Wieder
geneſung in einen Blumengarten von der Schweſter Hand
verwandelt worden war Es waren ſorgenſchwere Tage ge
weſen welche ſeit ſeiner Verwundung über dem Walden
burg ſchen Hauſe geſchwebt hatten Als Magda damals an
allen Gliedern zitternd gekommen war um dem alten Herrn
nud Adelen zu fagen daß der Sohn der Bruder ſchwer
verwundet anf ſeinem Zimmer lag da glaubten ſie von
einem böſen Traum befangen zu ſein Adele war unfähig
ſich vom Stuhl zu erheben während ihr Vater eiligen
Schrittes in das Gemach des Sohnes eilte

Als er dort anlangte war Richard bereits zu ſich ge
kommen nnd ſtreckte dem alten Herrn die Hand entgegen

Vater rief er mit bewegter Stimme ängſtige Dich
nicht Jch bin hoffentlich nicht tödtlich verwundet ich
hatte ein Duell Nein frage mich nicht rief er ab
wehrend als der alte Herr die nächſtliegende Frage ſtellen
wollte ich kann ich werde Dir niemals ſagen wer mein
Gegner geweſen wie ich Dir auch den Grund nicht nennen
kann welcher fpr orderung Veranlaſſung gegehen Wie
Du auch forſcheſt ich werde ſchweigen deun das Geheimniß
m geh allein das meinige ich werde es nimmermehr ver
rathen

1 Wahlen werden die Herren Sieger merken welch treffliche

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

erachtet Der Nachweis über die Verwendung des EiſenbahnDispo Am Nachmittag begab ſich der Mouarch zu mehrſtündigem Aufent
halte nach Potsdam um einer Einladung des Offizierkorps des
Erſten Garde Regiments z F zur Tafel zu entſprechen Der
Kaiſer pflegt nämlich den 9 Februar den Tag an welchem er
als junger Prinz von ſeinem Großvater in das Erſte GardeRegi
ment z F eingeſtellt wurde im Kreiſe der Offiziere dieſes Regi
ments zu verleben

Die Nordd Allg i dentet wenn auch in vor
ſichtiger Form an daß es die Regierung bei der Militärvor
lage wenn nöthig auf einen Appell an das Volk ankommen
laſſen werde Das offiziöſe Blatt meint der Umſtand daß weiteKreiſe der Nation darauf verzichten in der Militärfrage klare
Stellung für oder wider zu ſehmen und das hervortreten zu laſſen
was ſie ihrerſeits wollen laſſe den Schluß zu daß die Mehrheit
der Dentſchen in dieſer Frage entſchieden auf Seite der verbündeten
Regierungen ſtehe und wenn es ſich ermöglichen ließe raſch eine
Volksabſtimmung vorzunehmen unbedingt der Heeres
leitung ein Vertrauensvotum ausſprechen würden um die

Parteien welche dem bis jetzt widerſtreben ans dem Grunde ihres
Herzens zu verleugnen

Die Freiſ Zig, ſchreibt Es widerſpricht voll
ſtändig dem wirklichen Sachverhalt zu glauben daß in dem Kampfe
um die Militärvorlage von irgend einer Seite eine Ver
tagung oder Anusweichung beabſichtigt ſei Es finden keiuerlei
Vergleichsverhandlungen ſtatt auch nicht hinter den Conliſſen
Jrrig iſt auch die Annahme als ob ſolche Verhandlungen zwiſchen
der Regierung und einem Theil des Centrums ſchwebten Es
darf mit Sicherheit angenommen werden daß ſpäteſtens gegen
Mitte März die Entſcheidnng im Plenum des Reichstages in
zweiter Berathung getroffen werde

Das ſechſte Verzeichniß der beim Reichstage
eingegangenen Petitionen iſt ſoeben erſchienen Es enthält
wieder zahlreiche Petitionen um Aufhebung des Jmpfgeſetzes um
Beibehaltung des Jeſuitengeſetzes um Abänderung der Vorſchriften
über die Sonntagsruhe um Verminderung und ſtrengere Ueber
wachung der Schankwirthſchaften und Vergnügungslokale um
Ablehnung oder Abänderung der Stenervorlagen um er
des Geſetzentwurfes gegen die Unſittlichkeit um Abänderung de
Geſetzentwurfes über die Abzahlungsgeſchäfte u A

Die Kommiſſion des Reichstages zur Vor
berathung der lex Heinze hat ſich heute wiederum mehrere
Stunden mit dem ſogenannten Buchhändlerpäragraphen
Verbreitung unzüchtiger Schriften beſchäftigt ohne auch nur im
Geringſten Klarheit in die Sache gebracht zu haben Die An
ſichten divergiren derart daß im Augenblick überhaupt nicht ab
zuſehen iſt was aus dem Paragraphen gemacht werden ſoll

Die Kommiſſion für das Wuchergeſetz hat den
Artikel 4 abgelehnt der den Glänbiger verpflichten ſollte jährlich
dem Schulduer über die ſchwebenden Geſchäfte Rechnung ab
zulegen

Mitder Dresdener internationalen Sanitäts
konferenz zur Bekämpfung der Cholera hat die öſterreichiſch
ungariſche Regierung laut ihren neuen Eröffnungen eine förmliche
diplomatiſche Konferenz im Auge die nach den Jnuſtruktionen der
verſchiedenen Staaten handelnd unter Umſtänden verbindliche Be
ſchlüſſe faſſen würde Nur Diplomaten die von amtlichen
Sanitätsperſonen begleitet ſind ſollen an die Konferenz abgeordnet
werden Man will abſichtlich eine Konferenz von Profeſſoren ver
meiden da dieſe wegen ihrer abweichenden Theorien möglicher
Weiſe ſofort in Streit gerathen könnten

Zu den Erörterungen über den ſozialiſtiſchen
Zukunfsſtagt die den Reichstag fünf ſchwere Tage gekoſtet
haben und deren Frucht naturgemäß nicht in praktiſchen Ergeb
niſſen für die Sache ſelbſt beſteht ſagt der Vorwärts Die
Vernichtung der Sozialdemokratie durch die Reichstagsdebatte über
den Zukunftsſtaat wird in der geſammten Bourgeoispreſſe aus
poſaunt und in der Preſſe des Auslandes noch lauter und
vollmänliger als in der des Jnlandes Nun bei den nächſten

Waffen ſie uns geliefert haben Die Geſcheiteren unſerer Geguer
im Reichstag geſtehen auch ungenirt zu daß die Debatte über
den Zuknnftsſtaat eine koloſſale Dummheit war

Poſen 9 Februar Der hentigen polniſchen Volks
verſammlung zu Ehren des fünfzigjährigen Biſchofsjubiläums
des Papſtes die von annähernd 2000 Menſchen beſucht war
wohnte der Erzbiſchof Dr v Stablewski mit beiden Weih
biſchöfen dem Domkapitel von Gneſen und Poſen die Abgeordneten
der polniſchen Fraktion ſowie Mitglieder des polniſchen Adels bei
Es wurde eine Adreſſe angenommen die eine Deputation mit dem
Erzbiſchof Stablewski an der Spitze dem Papſt in Rom über
reichen wird

Oeſterreich lingarn
Wien 9 Februar Nach der Reichswehr werden bei der

öſterreichiſchen Kavallerie die rothen Beinkleider durch
graue bei den Trainſoldaten durch dunkelblane erſetzt

Richards Vater ſchlang ſeine Arme um ſeinen geliebten
Sohn dieſen einzigen auf welchen er alle ſeine Hoffnungen
geſetzt hatte

Um Gotteswillen Richard was iſt geſchehen Einen
Arzt ſchuell einen Arzt

Bei dieſem ſchmerzlichen Aufſchrei des alten Herrn näherte
ſich Magda Berneck welche bis jetzt beſcheiden am Eingang
des Zimmers ſtehen geblieben war dem Lager auf welches
Richard wieder zurückgeſunken war

Geſtatten Sie mir Herr Waldenburg flüſterte ſie leiſe
Jhnen meine Dienſte anzubieten Jhr Herr Sohn ſcheint

vor allem zu wünſchen daß von dem unſeligen Zweikampf
nichts in die Oeffentlichkeit dringe

Mein verſtorbener Vater Herr Waldenburg flüſterte
Magda Berneck weiter war Arzt in einem kleinen Land
ſtädtchen wo es nur einen Barbier aber außer dem Vater
ſonſt keinen Chirnurgen gab Jch habe ihm unzählige Male
bei ſeinem Berufe zur Hand gehen müſſen und beſitze daher
ſo fügte das Mädchen hocherröthend hinzu weit mehr
chirurgiſche Kenntniſſe als dies ſonſt bei Frauen der Fall iſt

Dank Fräulein Magda tauſendfachen Dank rief
Dagobert Waldenburg Wenn Sie Richards Pflege über
nehmen wollen erweiſen Sie uns einen unſchätzbaren Dienſt
aber beruhigt bin ich nur dann wenn unſer alter langjähriger
Hausarzt den Zuſtand meines Sohnes unterſucht Gott
Gott was wird er mir ſagen Senden Sie nur ſchnell
nach ihm nur ſchuell

Magda Berneck verbeugte ſich ſchweigend und beeilte ſich
den erhaltenen Befehl zu vollführen

Schon nach einer halben Stunde ſtand Dr Bertram der
Hausarzt der Waldenburgiſchen Familie am Lager des Ver
wundeten Nachdem er unter Aſſiſtenz Magdas von deren
Ruhe und Sicherheit er ſpäter nicht müde ward zu erzählen
Richards Wunde ſorgfältig unterſucht hatte konnte er dem
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Die Ulanen erhalten wieder einen dunkelgrauen Waffen
rock mit rothem Bruſtlatz

Waffenröcke hPeſt 9 Februar Die Arbeiter der Gewehrfabri
haben die Arbeit wieder aufgenommen Der Strike iſt be
endet Die noch ansſtändigen Arbeiter wurden entlaſſen

Jtalien
Ronm 9 Februar Die italieniſche Bank Affair

nimmt einen hochernſten Charakter an Das Verhör de
verhafteten Kaſſirers der Banca Romana Lazzaroni erga
die Gewißheit der Mitſchuld noch anderer Abgeordnete
an den Betrügereien des Direktors der Bank Tanglongo
ſollen noch weitere Verhaftungen bevorſtehen

Palermo 9 Februar Zwei Jndividuen haben geſter
Abend auf der Treppe des Rathhanſes eine mit Spreng
ſtoff gefüllte Flaſche niedergelegt und entzündet Durch di
Wachſamkeit eines Wächters wurde die Exploſion vereitel
und es gelang auch die beiden Frevler zu verhaften

Frankreich
Paris 9 Febrnar Die Deputirtenkammer hat ſie

geſtern mit der Einſtellung der Verfolgung gegen eine Anzah
von Abgeordneten welche in die Panama Affaire ve
wickelt waren einverſtanden erklärt aber die Regierung hat da
bitter ernſte Worte von dem Abgeordneten Cavaignac den
früheren Marineminiſter zu hören bekommen welcher die beſtimmt
Erwartung ausſprach daß kein Miniſter ſich wieder vergeſſen werde
Die Rede Cavagignac s hat einen ſo tiefen Eindruck gemacht daß
man ihn in Paris ſchon allgemein als künftigen Premierminiſte
oder gar Präſidenten der Republik ſieht Das heutige Miniſterium
Ribot das in der Debatte eine recht klägliche Rolle ſpielte wil
deshalb bei erſter Gelegenheit die Vertranensfrage in der Kamme
ſtellen Vergl den hentigen Leitartikel Red

Das hente Nachmittag in dem Panama Prozeß ver
kündete Urtheil lautet auf 5 Jahre Gefängniß und je 3000
Fres Geldbuße gegen Ferdinand und Charles Leſſepz
auf 2 Jahre Gefängniß und 3000 Fres Geldbuße gege
Foutane wegen betrügeriſcher Handlungen und Vertrauensmiß
branches und gegen Eiffel auf 2 Jahre Gefängniß un
20000 Fres wegen Vertrauensmißbrauchs

Amerika
Newyork 9 Febrnar Aus Honoluln wird de

Am 1 Februar erklärte der Geſandte der Vereinigte
Staaten von Nordamerika anf Erſuchen der proviſoriſche
Regierung das proviſoriſche amerikaniſche Protektorat übe
Hawai und ließ auf dem Regiernugsgebände die Flagge deVereinigten Staaten auf den übrigen öffentlichen Scbändn

jedoch ſowie auf den Schiffen die hawaiſche Flagge hiſſen Eine
Proklamation des amerjkaniſchen Geſandten beſagt der Zwes
ſeines Vorgehens ſei die Ordnung aufrecht zu erhalten um de
Ausgang der Verhandlungen in Waſhington zwiſchen der Re
gierung der Vereinigten Staaten und dem hawaiſchen Abgeſandte
abzuwarten Es herrſcht völlige Ruhe

Sechs Menſchen erſtict und verbrannt

Leipzig 9 Februar
Eine entſetzliche Brandkataſtrophe z ſich wie ſchon kur

mitgetheilt wurde hierſelbſt in der Nacht zum heutigen Tage ereignetDer Brand in dem Schäfer ſchen Reſtaurant Neu markt7
Das lange ſchmale Lokal war mit Tannenreiſern und anderen leicht
Feuer fangenden Stoffen überreich dekorirt Der Raum war ziemlich
gut beſetzt und Alles war in fröhlichſter Stimmung Etwa um Mitter
nacht kam ein Gaſt auf den unheilvollen Einfall einen Feuer
werkskörper zu entzünden der den leichten Dekorationsſtücken zu nahe
kam Jm Nu lecklen die gierigen Flammen an den Wänden und der
Decke entlang binnen weniger Minuten war das ganze Lokal ein

Die Artillerie erhält zweireihſg

loderndes Fenermeer Nur mühſam vermochten die Gäſte ſich zu
retten da die Flammen auf einmal Alles umhüllten Kaum daß Ein
zelne noch im Stande waren nach den abgelegten Kleidungsſtücken z
reifen Jnzwiſchen hatten patrouillirende Polizeimannſchaften das
euer bemerkt und ſofort die nahe Rathswache davon benachrichtigt

von der aus die Feuerwehr alarmirt wurde Etwa 15 bis 20 Minuten
nach Ausbruch des Feuers übernahmen Mannſchaften der raſch herbei
geeilten Rathswache den Sicherheits und Abſperrungsdienſt Das
große Fenſter des Lokals nach dem Neumarkt heraus zerſprang klirrend
vor der großen Gluth ſo daß die Flammen durch Zutritt der
friſchen Luft neue Nahrung fanden Das Feuer verbreitete ſich nun
auch von dem lang geſtreckten ſackartigen Gaſtzimmer dem eigentlichen
Feuerherde nach dem noch ſchmäleren Hausflur ſo daß die Rettung
der noch im Hauſe befindlichen Menſchen unmöglich ſchien Die auf
geſchreckten Bewohner des dreiſtöckigen ſchmalen Gebäudes ſtanden
angſtvoll am Fenſter mit banger Sorge nach Rettung durch die Feuer
wehr ausſpähend Zurufe aus dem Publikum das eine verſtändige
Haltung beobachtete forderten zum ruhigen Ausharren auf denn jeden
Augenblick war Hilfe zu erwarten Schon lohte ein Funkenmeer durch
die Eſſe des Schäfer ſchen Hauſes und ſenkte ſich vom Winde getrieben

zu Tode geängſtigten Vater eröffnen daß edle Theile nicht
verletzt ſeien und daß er falls kein Wundfieber einträte ge
gründete Hoffnung habe Richard bald geneſen zu ſehen

Dagobert Waldenburg verſtändigte den Arzt über den
ganzen Fall ſoweit er dazu ſelbſt imſtande war

Ein Duell Mein lieber Freund gab Dr Bertram
dem aufſenfzenden beſorgten Vater zurück wir Aerzte ſind
gewohnt zu ſehen und nicht zu ſehen zu hören und nicht zu
hören und über Fa milienverhältniſſe ſchweigen iſt uns eine
Ehrenpflicht gelingt es doch kaum ſie unſern Augen zu ver
bergen Jetzt den Krauken befragen würde ſich bitter rächen
er bedarf der Ruhe und ſoll durch nichts erregt werden
Das Fräulein wird ihn nach meinen Anordnungen pflegen
und wenn er geneſen ſein wird werden wir ja alles hören

So war denn Magda vom Arzte ſelbſt zur Verpflegerin
Richards beſtimmt und ſonderbarer Weiſe ging von Tag
ß Tag eine größere Veränderung in ſeinem Benehmen gegen
ie vor

Seitdem ſie Mitwiſſerin ſeines Geheimniſſes war wenn
auch nur in gleich beſchränktem Maße wie Vater und
Schweſter ſchien ſeine frühere Abneigung gegen die Geſell
ſchafterin zu ſchwinden Aus ihrem Munde hatte er anch
während ſie an ſeinem Bette ſitzend ihm die Zeitungen vor
las den plötzlich eingetretenen Tod des Barons von Falken
ſtein erfahren

Der Eindruck den dieſe Kunde auf ihn machte war ein
furchtbarer So war alſo er der Mörder von Melittas
Gatten ſeine Schuld war dadurch berghoch angewachſen faſt
unſühnbar geworden Seine eiſerne Willenskraft jedoch das
bindende Ehrenwort welches er dem e vor dem
Duell gegeben niemals einer Seele einen beſtehenden Zu
ſammenhang zwiſchen Falkenſtein und ſich ſelbſt
aben ihm die Kraft anſcheinend ruhig mit

den Fall zu ſprechen
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Nr 36 Sonnabend
affenper ner der kaum dem jähen Tode entronnenen Gäſte wußte um

eihig
fur
das Schickſal ſeiner Tiſchnachbarn Sind noch Menſchen in den

eren Räumen Dieſe bange Frage löſte ſich von Aller Mund
und Niemand wußte darauf Antwort zu geben Endlich ea 30 Minuten
nach Ausbruch des Feuers langte die erſte Spritze mit Zubehör an von
dem aufgeregten Publikum mit gemiſchten Zurufen einpfangen Die
Aufregung entſtand namentlich dadurch daß bei den überaus ungünſtigen

und der raſchen Ausbreitung des Feuers eine Hilfe
lejſſtung ſeitens der dazu bereiten Außenſtehenden völlig unmöglich war

ir die Feuerwehr konnte hier mit ihren Werkzeugen Leitern und
We Rettung bringen Das langſame Aurücken derſelben mußte
wohl in der Glätte des Bodens ſeinen Grund haben Nun erſt konnte
das Brandobjekt energiſch unter Waſſer genommen werden gleichzeitig
entwickelte ſich aber auch ein dicker Qualm der ſich ſchwer auf die
nächſtliegenden Gebäude und Höfe niederſenkte Alles mit penitrantem
Brandgeruch erfüllend Jnzwiſchen war auch die Maſchinenleiter der
Feuerwehr angekommen ſodaß die armen geängſtigten Hausbewohner
endlich wieder aufathmeten Der Rettungsſchlauch wurde an ein Fenſter
der dritten Etage angelegt und trat ſofort in Funktion

Allmählich gegen 1 Uhr ließ ſich ungefähr ein Ueberblick über
die Größe des gräßlichen Unglückes gewinnen Bei dem verſuchten
Rettungs verke durch Brandwunden arg verletzte Männer wurden nach
der Rathswache transportirt und in dem engen Thorwege der be
nachbarten Großen Feuerkugel in dem ſich der Qualm förmlich
feſtgeſackt hatte da von der Polizei zur Abwehr neugieriger Menſchen
und friſcher Luft das Thor nach dem Neumarkte zu bis auf das kleine
Pförtchen ſorgfältig verſchloſſen war gruppirte ſich bald ein düſteres
Bild Auf untergelegten Decken bettete man einen lebloſen Körper den
die brave Feuerwehr aus dem hinteren von Qualm ſchier unzugänglichen
Lokale herausgeholt hatte nachdem durch energiſche Unterwaſſerſetzung
wenigſtens wieder ein Zugang durch den Flur mühfam geſchaffen war
Bald geſellte ſich zu dem ſtarren Körper noch ein anderer dann ein
dritter bis ſechs Menſchen ſtill l und ſtumm
neben einander lagen Lange dauerte es bis ärztliche

lfe zur Stelle war die Feuerwehrleute nahmen die erſten
iederbelebungsverſuche vor War auch die Luft bis etwa 1 Meter

vom Thore aus ziemlich rein ſo war doch der innere Theil des Thor
weges nach dem Hofe c dermaßen von dickem Qualme geſchwängert
daß ein geſunder Menſch nur ſchwer zu athmen vermochte Warum
hat man die lebloſen Körper nicht in einen Raum gebracht wo noch
die Möglichkeit vorhanden war ſie zum Leben zurückzurufen Jſt das
trotz ſorgfältigen Sicherheitsdienſtes in der Beſtürzung vergeſſen worden
Als endlich ärztliche Hilfe zur Stelle war da mochten wohl die letzten
Lebensgeiſter den regungslos Daliegenden entflohen ſein Hilfbereit
ſuchte das Publikum das den tiefen Ernſt der Lage ſofort begriff die

u unterſtützen man war um geeignete Rettung der
Unglücklichen eifrig bemüht doch umſonſt Starr und ſtill lagen die
halbentblößten Körper die noch vor wenig Viertelſtunden in voller
friſcher endkraft ſchäumten Dem gebrochenen Auge war es nicht
mehr vergönnt den klaren blauen Sternenhimmel zu ſchauen der ſich
friedlich über dem in Qualm und Rauch eingehüllten Hofe wölbte Etwa
1 Uhr langte der erſte Krankenwagen des Krankenhauſes zu St Jacob
auf dem Hofe an um ſeinen ernſten Zweck zu erfüllen Jnzwiſchen war
es den unabläſſigen Bemühungen gelungen die jugendliche Tochter des
von dem jäh über ihn hereingebrochenen Unheile ganz faſſungsloſen
Wirthes Herrn Schäfer der in voller Verzweiflung herumirrte und ſeine
Kinder ſuchte zum Leben zurückzurnfen Das bedauernswerthe Mädchen
ein bildhübſches Kind von 15 Jahren war von gräßlichen Brandwunden
bedeckt Herzzerreißend war das leiſe Stöhnen des armen Kindes das
flehentlich um Erlöſung von ſeinen furchtbaren Schmerzen bat Bald
wurde auch ſie von ihren Qualen erlöſt Es wurden insgeſammt ſechs
Leichen nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe St Jacob transporlirt vier
junge Männer eine Frau und das junge Mädchen

Während der geſchilderten aufregenden Vorgänge hatte man die
Beobachtung der angrenzenden Dächer des zahlreich bevölkerten Gebäude
komplexes etwas außer Acht gelafſen ſodaß plötzlich auf dem Dache
der benachbarten großen Feuerkugel Flugfeuer aufzüngelte VomPublikum darauf hingewieſen ergriff man nunmehr energiſche

regeln und es gelang auch mit Unterſtützun
ſpritzen die 2 Uhr alſo 18 Stunde nach Entſtehung des Brandes
an der Brandſtätte erſchienen das Feuer z lokaliſiren das gegen
4 Uhr Morgens endlich als bewältigt angeſehen werden konnte

Die Perſon des Urhebers all dieſes gräßlichen Unheiles der ſo manches Familienglück durch frevelhaften Leichtſinn
zerſtörte iſt als der in Leipzig wohlbekannte 36jährige Wein händler
Max Kretzſchmar aus Leisnig ermittelt worden der in Begleitung
eines stud ehem P aus Magdeburg um die etwa gedachte Zeit das
Schäfer ſche Lokal beſuchte Der Weinhändler zog hier eine Rakete
aus der Taſche und entzündete ſie eine Manipulation die er zuvor
ſchon im Börſenkeller ausgeführt hatte zum Glücke ohne dort ein ähn
liches Unheil anzurichten Der aus der Rakete ſich ergießende Feuer
regen erreichte einen von der Decke herabhängenden Korb mit Wachs
blumen und im Nu ſtand die ganze Dekoration des Zimmers
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und mit ihr Wände und Decke in hellen Flammen Kretzſchmar der
ſechs Menſchenleben auf ſeinem Gewiſſen hat wurde heute früh 5 Uhr
n r Wohnung in der Leplayſtraße von der Kriminalpolizei ver

aftet
Von den in das Pathologiſche Inſtitut n Perſonen ſind

rekognoscirt worden 1 der 22 Jahre alte Kaufmann Karl Kaiſer
wohnhaft Thomaſiusſtraße Nr 30 III bei den Eltern 2 der Kauf
mann Max Siegel geboren am 20 Oktober 1873 in Leipzig wohn
haft in der Windmühlenſtraße Nr 46 bei den Eltern 3 die Tochter
des Reſtaurateurs Martha Bertha Roſa Schäfer 4 Korreſpondent
Joſeph Hahn hier bei Knaut Nachod Kühne Große Fleiſcher
gaſſe 1 III bei Rentzſch wohnhaft 5 Paul Werner Gehilfe bei
Theodor Zink in Connewitz wohnhaft Moltkeſtraße 12 und 6 die
WVaſchfrau Schäfers deren Name noch nicht bekannt iſt

Während die vier Mannsperſonen ſich nach der Rückſeite des Lokals
zu begeben hatten und dort als Leichen aufgefunden worden ſind iſt
die ſchon Eingangs erwähnte Tochter mit der Waſchfrau die Treppe
emporgelaufen vermuthlich um ſich nach der Wohnung die in der
erſten Etage liegt zu retten Vor einer Kammerthür wurden nachmals
die Beiden aufgefunden Auch die Namen der Verletzten die in
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe untergebracht wurden ſind feſtgeſtellt
worden Es ſind dies der Handlungscommis Johann Karl
Hugo Bach geboren am 13 December 1871 in Leipzig wohnhaft
in Reudnitz Täubchenweg Nr 78 bei der Mutter ferner das bei
Schäfer bedienſtete Mädchen Juliane Wilhelmine Schneider
geb am 30 Oktober 1867 in Waidenhain und eine Fran Loniſe
Emilie Nitzſche geb Dinger geb am 19 November 1846 in Gera
wohnhaft Windmühlenweg Nr 5 Bach hat an den Händen und am
Kopfe ſchwere Verletzungen davongetragen während die Verletzungen
der beiden Frauensperſonen ſo ſchwerer Natur ſind daß an ihrem Auf
kommen gezweifelt wird
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Februar
Zur Cholera Epidemie Die heutigen Meldungen des

Landrathamtes über den Verlauf der Cholera Epidemie im Saalkreiſe
lauten recht zufriedenſtellend Jn der Provinzial Jrren
anſtalt bei Nietleben iſt am verfloſſenen Tage weder ein Todesfall
noch eine Veuerkrankung vorgekommen auch hat die Unterſuchung der
geſtern gemeldeten Erkrankungen Cholera nicht ergeben Auch aus
Cröllwitz und Trotha liegen Nachrichten über verdächtige Er
krankungen nicht vor Hoffentlich können wir unſern Leſern bald
melden daß die Seuche gänzlich verſchwunden iſt

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag
den 18 Februar Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent
liche Sitzung 1 Feſtſetzung des Haushalisplans für das Stadt
theater 2 Vorſchläge der im Rechnungsjahre 1898/94 zu pflaſternden
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
au den Het der vom Reſtaurant Feuerkugel nach dem Neumarkt Straßen 8 Beſchwerde über Vergebung von Glaſerarbeiten 4 Be

willigung für Pflanzungen 5 Bewilligung für Miethsentſchädigung
und von Vergütung für Dienſtaufwand an Polizeibeamte 6 Anſchaffungvon Geräthen für das Siechenhaus 7 Vergleich mit Herfter 8 An

a a omplettirung der Kühlmaſchine im Schlachthofe behufs der
Fabrikation von künſtlichem Eis 9 Antrag auf Reviſion des Regulativs
über Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung 10 Petition in Betreff
des Geiſtſtraßen Kanals 11 Petition in Betreff der Legung von
Trottoir 12 Petition die Verlängerung dex elektriſchen Bahn betreffend
13 Petition ſtädtiſcher Beamten 14 Nachbewilligung für Pflaſter
materialien 15 Mittelbewilligung für Gartenanlagen für die
geſchloſſene Sitzung 16 Abſchluß eines Vertrags mit der Ver
bindungsbahn Bahnhof Saale 17 Anſtellung einer Lehrerin an der
höheren Mädchenſchule 18 Stundung einer Pachtrate 19 Petition
des Gärtnervereins

Concert zum Beſten armer Familien deren Ernährerbrotlos ſind Der Deutſchſoziale Verein für Halle und den
Saalkreis hatte am geſtrigen Abend im Prinz Carl zu obigem Zwecke
ein Künſtler Concert veranſtaltet deſſen Programm die Aufſchrift
tragend Für Deutſchthum Thron Altar von unſerm Stadt und
Thegaterorcheſter von der Concert Sängerin Frl Wuſchke und
von den Herren Opernſängern Pezold und Armbrecht ausgeführt
wurde Unſere Stadtkapelle hatte ihre beſten Repertoirnummern geſtellt
und brachte ſie in denkbar vorzüglichſter Weiſe zu Gehör Die Nummern
waren die Leonoren Ouvertüre III von Beethoven die majfeſtätiſche

dur Polongiſe von Liszt die unvollendete Symphonie moll von
Schubert und Wagners Ouvertüre zum Tannhäuſer Jeder fleißige
Beſucher der Donnerstags Concerte wird aus dieſer Zuſammenſtellung
merken daß unſer ſchneidiger Direktor M Friedemann einen über
aus glücklichen Griff gethan hat Nicht minder freundlich ward auch
die Zugabe für Harfe angenommen Dieſe Orcheſterſtücke fanden nun durch
eine Reihe von Geſangsvorträgen obiger Künſtler wirkſame Abwechſelung
Frl C Wuſchke entfaltete in der großen Arie aus Lsa Traviata
von Verdi eine ganz bedeutende Kehlfertigkeit und trug das Schubertſche
Am Meer mit warmer Empfindung vor Es freut uns daß es derjungen Künſtlerin auf dieſe Weiſe vergönnt geweſen iſt vor einem

größeren Kreiſe des Halleſchen Publikums ihr Können zu offenbaren
Herr Pezold trat mit Tom der Reimer von Löwe auf und ſang es
derart daß man über die Schwächen dieſer Kompoſition hinweg
etäuſcht wurde Mit gleichem Geſchmack bot er die beiden Lieder von

Rubinſtein und Erik Meyer Helmund und durfte mit gutem Rechte
den Lorbeerkranz annehmen Als dritter im Bunde wirkte das Mit
glied unſeres Stadttheaters Herr Armbrecht mit für welchen dieſes
Concert fürwahr ein Triumphzug wurde ſtürmiſch empfangen ſtürmiſch
belohnt ſtürmiſch hervorgerufen Jn der That hatte der gefeierte
Sänger auch Lieder gewählt die wie kein anderes für die Jdee und
den Zweck der Veranſtaltung paßten Die Wohlthat und Liebe gegen
nothleidende Brüder feierte er in den Geſängen Das Glöcklein zu
Lahr von Brandt und in der Arie aus Wilhelm von Oranien
von Eckert Wenn ich mit Menſchen und mit Engelszungen redete
Und auf dem Altar des Vaterlandes opferte er ein Hoch Deutſchland
welche Zugabe von der Verſammlung mit einem freudigen Heil auf
genommen wurde Zu dieſer glücklichen Auswahl kam nun aber eine
Vortragsweiſe dieſer Geſänge hinzu die zu beſchreiben uns die Worte
fehlen Herr Armbrecht ſingt mit einer Stimme ſo mächtig frank und
frei ſo voller Natur Kraft und mit einem Herzen ſo durchglüht von
echtem deutſchen Sinn daß das verhärtetſte Gemüth begeiſtert werden muß
Möge der Himmel dieſem Heldenſänger noch recht lange dieſes Organ und
dieſen Sinn bewahren Die Begleitung der Gefänge hatte der als guter
Begleiter bekannte Pianiſt E Apel übernommen und nicht wenig er
ſtaunt war die Verſammlung als ſich auch bei einigen Geſängen Frl
Wuſſchke an den Bechſtein ſetzte und mit guter Technik den Jntentionen
Herrn Armbrechts folgte Das zahlreich erſchienene Publikum bewies
daß der gute Zweck in hohem Maße erreicht war

Stadttheater Die Gedächtnißfeier ſür Richard Wagners zehn
jährigen Todestag am nächſten Montag wird durch einen Prolog ein
geleitet dem ſich eine Apotheoſe dargeſtellt vom geſammten Opern und
SchauſpielPerſonal anſchließt Hierauf folgt der erſte Akt aus des
Meiſters Muſikdrama Die Walküre Den Beſchluß der Aufführung
bildet der dritte Akt aus Die Meiſterſinger von Nürnberg
Als Eliſabeth in Schillers Maria Stuart gaſtirt morgen
Abend Frau Adelheid Rückert Günther von Meiningen auf
Engagement Am Sonntag Nachmittag geht als Fremdenvorſtellung
bei halben Preiſen Neßlers Oper Der Trompeter von Säk
kingen in Scene m Sonntag Abend wird die Oper Der
e und hierauf der Schwank Zwei glückliche Tage
gegeben

Die hieſige katholiſche Gemeinde rüſtet ſich zu einer großen
feſtlichen Veranſtaltung Am nächſten Sonntag findet anläßlich des
50 jährigen Biſchofsjubiläums des Papſtes im Prinz Carl
unter Mitwirkung des Geſangvereins Cäcilia eine Feier ſtatt bei
welcher Herr Pfarrer Schwermer die Feſtrede halten wird Die
kirchliche Feier wird am Jubiläumstage ſelbſt 19 Februar erfolgen
b Verluſt zweier Finger Der beim Bäckermeiſter R hierſelbſt
in der Lehre befindliche Lehrling K gerieth aus Fahrläſſigkeit mit
der Hand in das Getriebe einer von einem anderen Lehrling in Thätig
keit erhaltenen Reibemaſchine wobei ihm zwei Finger der rechten Hand
ſo zermalmt wurden daß ſie in der Klinik amputirt werden mußten

Verpachtung Nachdem im Termin am 25 Januar er zur
parzellenweiſen Verpachtung der ſtädtiſchen Pulverweiden Wieſen
rund 74 Morgen auf die fechs Nutzjahre 1893 bis 1898 annehmbare
Gebote nicht abgegeben worden waren ſtand heute im Stadtſekretariat
ein neuer Termin zum anderweiten Ausgebot an Es wurden überhaupt
2957 Mk geboten gegen 2404,50 Mk im vorigen Termin

Ernennung Auszeichnung Laut Meldung des Reichs
anzeiger iſt der bisherige außerordentliche Profeſſor Dr Albrecht
Wagner zu Halle a S zum ordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen Facultät unſerer Univerſität ernannt und dem Landgerichts
Rath Stahlſchmidt zu Halle a S der Rothe Adler Orden vierter
Klaſſe verliehen worden

Haaſe s Bellebne Um ſeinen Gäſten eine genußreiche Unter
haltung zu bieten wird Herr Haaſe in ſeinem beliebten Etabliſſement
Bellevue am nächſten Sonntag Nachmittags und Abends zwei

Vorſtellungen der rühmlichſt bekannten Leipziger Sänger Geſellſchaft
Corelly und Beyer bieten Jn beiden Soireen werden eineFülle unterhaltender Vorträge durch ſchneidige Couplets Duette und

die ſehr fefſſelnden Produktionen der ſ Z in den Reichshallen in
Berlin engagirt geweſenen Verwandlungstänzer M und F Corelly zur
Aufführung gelangen

Für Reiſende Eine neue Beſtimmung die manchem
Eiſenbahn Fahrgaſt nicht recht ſein wird enthält 8 17 der
neuen Verkehrs Ordnung welcher beſagt Beim Einſteigen iſt es
dem Reiſenden geſtattet für ſich und mitreiſende Angehörige je einen
Platz zu belegen Plätze belegen heißt ſo wird in den D Verk
Bl zu dieſem Thema treffend ausgeführt gewöhnlich doch daß
Jemand auf einen Platz den er einzunehmen Willens iſt ſeinen Hut
Ueberzieher Handkoffer u dergl legt Wer will es aber einer gewiſſen
Sorte von Reiſenden in ihrer unbeſcheidenen Abſicht möglichſt eine
ganze Bank für ſich in Anſpruch zu nehmen verwehren ihren Ueber
zieher quer über die Bank zu legen wenn ihnen dies nicht ausdrücklich
verboten iſt oder einen Platz mit dem Ueberzieher den zweiten mit
dem Hut den dritten mit dem Handkoffer u dergl Der noch Plätze
ſuchende Reiſende und der Schaffner eilen an den belegten Plätzen
vorüber denn das Belegen iſt ja erlaubt Auf größeren Stationen
mit ſtarkem Verkehr dürften für Zug und Stationsbeamte aber auch
für das Publikum viele unangenehme Auftritte aus dieſer neuen Be
ſtimmmung entſtehen Jn dem alten Betriebs Reglement war das Be
legen von Plätzen nur beim Ausſteigen auf Zwiſchenſtationen geſtattet
während es auf den Zugangsſtationen nicht zuläſſig war

Waſſerſtände Am 10 Februar Halle unterhalb 1,90
Trotha 2,26 9 Februar Calbe Oberpegel 1,56 Unter
pegel 1,06 Dresden 0,76 Magdeburg 1,60
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Mansfeld 9 Februar Deſignirung Von der Königl
Regierung z Merſeburg iſt der Lehrer Schmann zu Jlversgehofen
zum Organſſten an hieſiger Kirche deſignirt worden

eiſfenfels 9 Februar Alterthums Fund Jn der
Leipziger Straße wurde beim Graben eines Brunnens in einer Tiefe
von 4 Meter ein faſt verſteinertes ganz ſchwarz gewordenes Knochen
ſtück gefunden das mit dem Stirnſtück und Schaufelanſatz eines Elens
die meiſte Aehnlichkeit hat Der Fund wird der Sammlung des hieſigen
Alterthums Vereins überwieſen werden

Kleine Chronik
Berlin 9 Febrnar Verunglückt Domherr Graf Karl

v Bredow Ritmeiſter a ein in den weiteſten Kreiſen hoch
angeſehener Mann iſt am Mittwoch Abend auf der Chauſſee von
GEörne nach Frieſack verunglückt Der 71 jährige Herr wurde in Folge
Durchgehens der Pferde aus dem Wagen geſchleudert und fiel
dabei ſo unglücklich gegen einen Steinhaufen daß der Tod ſofort
eintrat

Hamburg 9 Februar Feuer Heute Vormittag 10 Uhr
brach Feuer in der E A Wriedt ſchen Tabak und Kaffee und
Surrogatfabrik zu Ottenſen aus Das Gebäude iſt vollſtändig aus
gebrannt Der Schaden iſt bei etwa 600000 Mark Verſicherung
bedeutend

Brüſſel 9 Februar Zum Juwelendiebſtahl Großes
Aufſehen erregt hier der Selbmord eines der älteſten Bedienſteten

Kutſchers des Grafen Flandern Er heißt Barberet und wurde heute
Morgen im Palaſte des Grafen während daſelbſt der 2 Hofball ſtatt
fand erhängt aufgefunden Man bringt den Selbſtmord mit dem

Juwelendiebſtahl in Verbindung tNizza 9 Februar Raubanfall Der General Huber
Caſtex wurde in ſeiner hieſigen Wohnung von Strolchen über
fallen ſchwer verwundet und beraubt Die Räuber entkamen
Der Zuſtand des Generals iſt bedenklich

Chriſtiauig 9 Februar Verunglückte Fiſcher Soweit
bis jetzt bekannt ſind 123 Fiſcher bei dem Sturm in der Nähe der
Lofoten verunglückt Ein Aufruf zur Unterſtützung der Hinter
bliebenen iſt erlaſſen worden

Telegramme und letzte Uachridhten
Privattelegramme des General UAnzeiger

H Berlin 10 Februar 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die afrikaniſche
Schutztruppe ſoll um 3 Offiziere und 196 Unteroffiziere ſowie
4 Lazarethgehilfen vermehrt werden Die Ansrüſtung hat der
Offiziersverein ausgeführt Unter Führung des Hauptmann
Fiſcher begeben ſich die Mannſchaften am 18 d M Abends
von Berlin nach Kurhaven von wo ſie ſich nach Afrika einſchiffen
werden Jn ihrer Begleitung werden ſich 10 junge Mädchen die
Bräute von 10 der Unteroffiziere befinden die mit nach Afrika

ehenz Wien 10 Februar 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Thauwetter
hält an und die Situation bezüglich des Hochwaſſers wird
immer gefahrdrohender Es ſind die umfaſſendſten Maßregeln
gegen die Ueberſchwemmung welche in größerem Maße als ſie ſeit

40 Jahren dageweſen iſt droht getroffen Die Lage der Ort
ſchaften au der Donan iſt höchſt kritiſch Pioniere wurden nach
verſchiedenen Punkten dirigiert um die Eisſtockung zu ſprengen

An der Donaubrücke in Stein ſind bereits zwei Brückenpfeiler ein
geſtürzt Die Waſſerhöhe berägt bereits 530 em über Null

I Paris 10 Febrnar 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche im
Pangamaprozeß verurtheilte Adminiſtratoren nebſt Eiffel
haben Berufung gegen ihre Verurtheilung eingelegt Die Ver
urtheilung ſämmtlicher Angeklagten hat nicht unr im Publikum
ſondern auch in der Kammer große Erregung vernrſacht die
um ſo ſtärker iſt als infolge der Annahme der Tagesordunng
Cavaignacs das Kabinet Ribot verurtheilt erſcheint und eine Kriſe

ſtündlich auszubrechen droht Die Erwägungspunkte des Urtheils
gegen Leſſeps und Genoſſen ſind ſehr ſcharf ſie betonen nament
lich bezüglich Ferdinand Leſſeps die betrügeriſchen Preßreklamen

und die falſchen Berechnungen der Proſpekte

Minden Weſtfalen 9 Febrnar Hente Vormittag iſt ein
Theil der Meyer ſchen Glasfabrik eingeſtürzt Die
darin beſchäftigt geweſenen 37 Arbeiter hatten ſich gerade in einen
Nebenraum zum Frühſtück begeben wodurch ſie gerettet wurden
Nur ein Arbeiter iſt vernnglückt

Lille 9 Februar Der Bergmanns Ausſtand in
Nord Frankreich breitet ſich weiter aus Die Zahl der Ausſtändiſchen
iſt auf 10000 angewachſen Es ſind Truppen in das Ausſtands
gebiet abgegangen

Paris 9 Februar Der jüngſte Sohn Ferdinand von
Leſſeps welcher im Sudan dient mußte anf einem Marſch
von den übrigen Truppen in einem Eingeboreuendorf ſterbend
zurückgelaſſen werden

Falſche Venedietine Jn den Klöſtern iſt nicht nur das
Pulver ſondern gar manches andere Produkt erfunden worden das
im Gegenſatze zu dem erſteren Herz und Nieren der Menſchheit männig
lich erfreut und entzückt Haben nicht Nonnen das Kölnerwaſſer dieſes
berühmteſte aller kosmetiſchen Wäſſer das ſeine Wogen heute um den
ganzen Erdball ſchlägt erfunden Und ſind es nicht Mönche geweſen
welche die Blume aller Schnäpſe die Benedictine der Menſch
heit geſpendet haben Aber das Lob aller Welt forderte
zur Nachahmung herauns und namentlich in Dentſchland
fanden ſich profane Firmen die es wagten nicht nur
die originelle Flaſche ſondern auch vie mit allerhand
geheimnißvollen Zeichen verſehene Marke täuſchend nach
nahmen und einem Gemenge aufzudrücken zu welchemſich die echte Venediktine verhält wie die Mandel zur

Steinnuß wie die Centifolie zur Diſtelroſe wie eine echte
Havanna zur Uckermärker Aber Form und Marke waren täu
ſchend nachgeahmt wenn auch der Kenner die abſichtlich anders ge
ſtellten und gemalten Buchſtaben auf der Marke leicht herausfand
Wie gut eignete ſich eine ſolche Flaſche zu einem billigen
Präſente Der mit ſolcher Gabe Beglückte wähnte ſich im
Beſitze einer Wunderlabung deren Preis Wenigen erſchwinglich iſt
und hatte keine Ahnung daß er ſtatt des wundervollen Extrakts fran
zöſiſcher Mönche das Gemenge eines ſpeknlaltiven Schnapsfabrikanten
vor ſich hatte Jn den in unſerem Blatte ſtehenden Annoncen wird
deshalb auf die Unterſchrift des Generaldirektors A Legrandainé ganz
beſonders als Hauptunterſcheidungsmerkmal der echten von der falſchen
Bénédiktine hingewieſen

We

emptehlen in grosser AuswahlZur Einsegnung zäbwarze und farbige Kieiderstoffe
Jaokets Röcke Tücher Gorsets eto zu bekannt allerbilligsten festen Preisen

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23



Sortimenten

4,00 4,50

Schwarze Kleiderstoffe
Wir weiſen darauf hin daß wir dieſer Abtheilung unſeres Waaren Lagers ganz beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet haben und empfehlen in großen
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m

Schwarze Cachemires 38 Schwarze Mohair Fantasie Streifen re er
Crepe Grund Stoffen

a T re ete c Je So Schwarae Damast Imperial Samae
n Warze eviots Foulés ete 210 280 306 550 n Cat 105 110 em breit eleg glatteSchwarze Ripse Bpinglé Noppé e See Sehwarze Satin Pantasie Peau de laine ete

I Schwarze damassirte Gewebe z95 Pſo 1,20 1,50 180 2,10 2,50 90 3750 400 755 n Schwarze Schürzenstoffe glatt u gemuſtert len Preislagen
Die von uns geführten Qualitäten bilden das Solideſte was in den verſchiedenen Preislagen fabrieirt wird und können wir daher auch ſelbſt für den billigſten

Stoff volle Garantie für gutes Tragen übernehmen

Gebr Schultz Nachf Halle a

Stoffe zu Geſellſchaftskleidern
Schwarze Alpacca Taquardl glanzreiches leichtes dauerhaſtes Kleid

65 75 cm breit in

Proben bdereitwilligst

Rechtoſachen

ahlungsRKIag OER r
Teſtamente Kaufverträge

außerger Accorde fertigt
Einziehung von Forderungen

Knapital
u Kauf u Verkaufsvermittelung

Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung bei Terminen ſorgt

öch Kchroler
Volks Anwalt

Geſangbürcher
in großem und Kkleinem Format
empfiehlt um m d Vorräthen etwas
zu räumen 209 e m bisher

r UlrichI Osehmann Frage
gegenüber der Bölbergaſſe

Cirea 20 000 Stück

Tapeten
müſſen innerhalb 4 Wochen aus

verkauft werden
Hierdurch bietet ſich Gelegenheit

Tapeten I enorm billig
zu kaufen da die Preiſe 50
niedriger ſind als der wirklich reelle
Werth

Daher roncurrenzlos
Muſter dieſer Tapeten gratis u franco

K Rapsilber
Leipzigerſtr 23

en

Speiſekartoffeln
5 Ltr 22 Pfg p Ctr 2,20 Mk
empfiehtt Otto Mueller

Hedwigſtraße 1
N B Armenzettel werden in Zahlung

genommen

geschirre Ia Quaittat nebenſtehende Marke führen Eine Verwechſelung mit

En gros De Einziges und En detail Zahnarztgrößtes Specrial Geſchäft emaill HaushaltungsGeſchirre n rs
5 Großes Lager ſämmtklicher emaill Gegenſtände für S Käünstl Zähne Plombiren ete
Fleiſcheru Molkereien Photographen e ze

S Conmplette Küchen Einrichtungen reſp Ausſtattungen
berechnen wir zu Engrospreisen

Verkauf dadurch 25 bis
nach 33 billigerGewicht als nach Stück O Trauerbriefbogen u

Streng reelle Bedienung feſte Preiſe
S 2

raun 2 de rW Garantie auf jedes Stück V S Tisch und MenukKarten
rſtes i weite Ge äft empfehle in ganz neuen MuſternLipigeiaße s Burgharcdlt Becher r älrigärafe 36 n billigſten Preiſen
am Thurm Fernſprecher 722 De 2 Haus v d Promenade Albin Hentze

r Schmeerſtr 22 an BrGlycerin Lanolin er
bei Georg Zeising a d Kleinſchmieden

Papier Confection

Carton m Briefbogen u
Couverts

weiß farbig mit Goldſchnitt u Blumen
verzierung in 25 50 u 100 er

Packung in jeder Preislage

Karten mit Couverts
Perzellag

S

den WMarktſchreier ſchen minderwerthigen Kochgeſchirren iſt da
durch ausgeſchloſſen
lepngest d Burghardt Becher a öniebtr 06
am Thurm Fernſprecher 722 TD 2 Haus v d Promenade

u
werden schnell und sicher getödtet
durch Apotheker Preyberg s De
litzsech giftfreie

Rattenkuehen
Menschen Hausthieren und Geflügel
unschädlich Wirkung tausendfach
belobigt Dos 0,50 1,00 u 1,50 Mk
Niederlagen sind Helmbold Co,

Erste billigste Bezugsquelle
für gutſihzende Herren u Knabengarderoben nach Maanß

Adler Apothexe Löwen Apothekeſowir Confſirmandenanzüge Kaiser Apothoxe BPrust Fontzee
bieten bei größter Auswahl in Halle G IKkKer in Bitterfelder rer Storffo Apotheken in Brehns Däubden Bilendurg KHarkranetädt u Sechraplanu

KIos Co Seipzigerfraße 6 n
2 Damenmasken billig zu verleihen

Henriettenſtraße 37

der in demſelben erzielte Ueberſchuß

Feuerverſichernngsbank für Deutſchland in Gotha Für Wiederverkäufer
Auf Gegenſeitigkeit errichtet im Jahre 1821

BekanntmachungNach dem Rechnungsabſchlußz der Bank für das Geſchäftsjahr 1892 beträgt Path enbriefe

Hof Kalligraph PFix s
Schreib Lehr Methode

e M Vnter Garantie des sieheren n sehneſſen Erfolges
f in Kä lehre ich nach dieser unübertroffenen Methode einem Jeden ohneff in Käſtchen ar 1,80 2,50 VUnterschieä des Alters mag er noch so schlecht und unleserlieh sehreiben in

offen liegt

Landsberg bei Halle

Jm Februar 18932 Hildenhagen Stadtrath und Hauptagent in Halle a S Zollſtöcke in Holz 49 Kgl Bayeriſche 100 Thlr Staats Prämien Looſe
Dr Wilh Raſch Beamter der Lebensverſicherungsbank f D zu Gotha in Halle a S

C H Feiſtkorn Kaufmann in Taucha a A Größte Auswahl

70 Proecent kurzer Zeit eine gefällige und gelüäufige Handschrift Lehre Deutschder eingezahlten Prämien Gummisauger e Bent und Rundschritt Anmeldaungen u Rintritt zu jeder Zeit
ingeza nen rinnen 2e ssiges HonorarDie Banktheilnehmer empfangen nebſt einem Exemplar des Abſchluſſes ihren ſtarke r e c F 7 Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgischen

UeberſchußAntheil in Gemäßheit des S 7 der Bankverfaſſung der Regel nach beim Se Hofſ Kalligraphen H FIx zu NMagdeburgnächſten Ablauf der Verſicherung beziehungsweiſe des Verſicherungsjahres durch Staub u Frisirkämme Vnterrichtslokat Gr Steſnotraese 18 3 Etage
Anrechnung auf die neue Prämie in den im gedachten S 7 bezeichneten Ausnahme s buechsplfällen aber baar durch die untzrzeichneten Agenturen bei welchen auch die ausführliche tammbuchsblumen Ausschneicden 1 J
Nachweiſung zum Rechnungsabſchluß zur Einſicht für jeden Banktheilnehmer 100 Blatt ſortirt 2 Mk Wer ſein Geld zu gutem Zinsfuß ſicher anlegen und ſich dabei eine beEinschreib Albums deutende Gewinnchance gratis verſchaffen will der kaufe ſich

s 9 Jedes Loos gewinnt Ankauf überall geſetzl geſtattetO Poppe Fa Th Poppe in Nrtern per Dizd O 80 60 25 50 3 Mk De 1Wilh Meißfner vuchdruckereibeſtter Papier und Buchhändler in Bitterfeld Küchenspitze Ziehungen 1 Frg hart Sae Tir 100,000 40,000 16,000
e Wiguae g a e e ſw in Zrehna R Zwr 10 Mtr r 40 60 Pfg Dn Keinſter Treffer 100 Thlr Monatl Anzahl auf 1 ganzes

aufmann in Es j iginal 95 30 Wi S eissbrettstifte m Kappe SOriginal Loos nur 25 Mk 30 Pfg Porto auf NGuſtav Schulze Kaufmann und Brand Direktor in Delitzſch FaberRudolph Richter Kaufmann in Eisleben per Groß 75 und 80 Pfg S aLuſtes Kindling Kaufaignn tet Brosechen 8 Feinſte garantirtar ttmann Rentier in Koeſlen Haag feile u NadelnOswald Kamprath Fa Robert Kamprath in Fauchſtädt T t ttMax Schnapperelle Fa Max Schnapperelle vorm William Kohl in VhrkKetten etc retne G ur u er
Bei der ſich ſtetig ſteigernden Beliebtheit welcher ſich meine

Produkte erfreuen iſt es ſchon einigemale vorgekommen daß einiger 2t s n e in Merſeburg Billigſte Preiſe Butterſorten ausverkauft für einige Stunden nicht zu haben warenh 3 7 vor andern waren es meine allſeitig bevorzugte Marke KleeEginhardt Temme Kaufmann in Mücheln 2 viate à Stück Pfo 60 P d 6 kurzem eingee e gen e Albin Hentze ihn ten reren Se 585Paul Reinbothe Kaufmann in Oberröblingen a See 5 ührte keinste Wesstsche Tatelvotter à Stück 02 Pfd55 Pfg welche ganz außerordentlich ſtark begehrt der NachfrageH Kopf Zimmermeiſter in Oppin bei Halle ſt 39 alte Nr 5Jalne utria 3 rer Schmeerſtr 24 neue Nr Geſetzl geſch e dabe dafür Sorge getragen daß ich auch den weit
A Seifarth Buchhalter in Feutſchenthal Butter 10 und naturr T on gehendſten Anforderungen zu entſprechen ſtets has dentbar Feinſte zu geben im Stande

Carl Heyland Fa Ferd Heyland in Weißenfels poſtfrei Vachn Hochachtenbin dGuſtav Straßer Fa H G Straßer in Wettin vutker 6,90 Schlenderhonig 4,50 Mn henen der 4 D zu Gotha e 83,80 M nen Galiz V 9 II Krause Gr Ulrichſtr 24
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